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Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: Dänemark 

Studienfach: Business Administration 

Heimathochschule: FH Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Business Development 

Arbeitssprache: English 

Zeitpunkt des Praktikums: von 01.08.19 bis 30.11.19 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Cirqle Biomedical 

Straße/Postfach: Ole Maaløes Vej 3 

Postleitzahl und Ort: København N, 2200 

Land: Dänemark 

Homepage: https://www.oui.us/ 

E-Mail: contact@cirqle.bio 

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Ich habe die Anzeige fürs Praktikum über folgende Seite gefunden 
https://thehub.dk/. Über „the hub§ findet man Stellen bei Start-ups 
aus unterschiedlichen Bereichen in Skandinavien. Dieser Link be-
zieht sich auf Dänemark. 

Man sollte viele Anschreiben, man bekommt nur selten eine Antwort. 
Außerdem sollte man sich schon bewusst entscheiden ob man ein 

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
https://thehub.dk/
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vergütetes Praktikum oder nicht machen möchte. Viele Start-ups ver-
geben nur unvergütete Praktika. 

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Ich habe mich auf eine Ausgeschriebene Stelle beworben und tat-
sächlich über deren Homepage Kontakt daten. Ich denke somit ist 
man immer direkter im Kontakt, und zeigt das man sich mit dem Un-
ternehmen schon kurz auseinandergesetzt hat. Ich habe ein An-
schreiben und mein Lebenslauf geschickt. Daraufhin eine kurze 
Rückmeldung bekommen, um Formalitäten und Vergütung zu klären 
und danach ein kurzes Skype-Interview. Ich habe direkt ein Angebot 
bekommen und es auch angenommen.  

Wohnungssuche: 

 

Die Wohnungssuche ist in Kopenhagen (København) extremst 
schwierig. Viel wird spontan vermietet und ist sehr teuer. Es gibt fol-
gende Webseiten, wo man sich anmelden kann, wichtig zu wissen ist 
das diese alle Kosten (https://www.boligportal.dk/en ; 
https://www.findroommate.dk/rent-a-room-in-copenhagen). Manche 
der Anzeigen gibt es nur auf Dänish aber Google-translate ist stehts 
zur Hilfe da. Ansonsten gibt es nur Facebook Gruppen, diese fand 
ich nicht so gut wie die Vermittlerseiten. Wichtig ist tatsächlich das 
geklärt ist was alles in der Miete mit drin ist, sonst könnte es sein das 
man Strom und Internet noch zusätzlich zahlen muss. Auch wichtig, 
vor allem wenn man Gehalt bekommt oder länger in Kopenhagen ist, 
das man eine so genannte „CPR“ Nummer bekommen kann. Das 
bedeutet so viel das man sich an der Adresse beim der Kommune 
anmelden darf. Die CPR Nummer ist für vieles wichtig, wie zum Bei-
spiel Krankenversicherung, Bank Konto Eröffnung und sehr wichtig 
Steuern auf dem Gehalt.  

Versicherung: 

 

Alle mit einer CPR Nummer bekommen eine „Yellow Healthcard“ 
wodurch man die Staatliche Krankenversicherung nutzen kann.  

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

In der Miete beinhaltet. 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Es lohnt sich ein Konto zu eröffnen, wenn man über einen längeren 
Zeitraum in Dänemark ist oder Gehalt bekommt. Ich habe bei der 
Sydbank ein Konto eröffnet, da man Informationen in English be-
kommt und auch die Spracheeinstellung für das Onlinebanking auf 
English stellen kann. Dies war insgesamt recht einfach, man muss 
halt eine CPR Nummer haben und eine NemID (also digital ID) bean-
tragen. 

Überblick zu den Angeboten: https://internationalcommunity.dk/Fi-
les/Images/IC_billeder/Your%20Guide%20to%20Denmark/2018-
09%20overview%20of%20banks%20in%20Denmark.pdf 

 

https://www.boligportal.dk/en
https://www.findroommate.dk/rent-a-room-in-copenhagen
https://internationalcommunity.dk/Files/Images/IC_billeder/Your%20Guide%20to%20Denmark/2018-09%20overview%20of%20banks%20in%20Denmark.pdf
https://internationalcommunity.dk/Files/Images/IC_billeder/Your%20Guide%20to%20Denmark/2018-09%20overview%20of%20banks%20in%20Denmark.pdf
https://internationalcommunity.dk/Files/Images/IC_billeder/Your%20Guide%20to%20Denmark/2018-09%20overview%20of%20banks%20in%20Denmark.pdf
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hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

Man muss sich als Praktikant eine EU Residence Permit beim Staat 
beantragen: https://www.nyidanmark.dk/en-GB/You-want-to-apply/In-
terns?anchor=howtoapply 

Danach kann man erst sich beim International House eine CPR 
Nummer beantragen: https://ihcph.kk.dk/ 

Erst dann ist kann man eine NemID beantragen.  

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Freiwilliges, vergütetes Praktikum 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Aufgaben: Entwicklung vom Business Plan, Marktanaly-
sen erstellen, Marktforschung mit Drittanbieter durch-
fuhren, Interne Präsentationen, Leitung von Kommuni-
kation mit Externen Partner, Investorendeck überarbei-
ten, Ausarbeitung strategischer Entscheidungen (Preis-
struktur und Exit Strategie), Administrativen Aufgaben. 

Ich konnte tatsächlich viel einbringen von dem was ich 
gelernt habe über die Jahre. Es wurde auch viel Eigen-
initiative verlangt, was ich sehr Positive fand. Da es sich 
um ein sehr kleines Team handelt habe ich viel im Be-
reich Business Development übernehmen können und 
habe sehr viel dazu gelernt wie Prozesse in einem 
Start-up ablaufen. Ich war manchmal etwas unterfor-
dert, aber das lag daran das man so genannte Milesto-
nes abarbeitet hat und viele von diesen in der For-
schung waren, wo ich nicht mit dran beteiligt war aber 
das Team sich dann nur auf das Konzentriert.  

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Sehr gute Betreuung. Wurde gut eingeführt in das 
Thema. Ich hatte auch zwei Mal wöchentlich ein Mee-
ting nur mit dem CEO um Themen und Aufgaben zu be-
sprechen. Es gab auch zwei Mal wöchentlich ein Team 
Meeting, wo jeder seine Aufgaben und Erfolge oder Er-
fahrungen präsentieren sollte. Leider gab es kein Ab-
schlussgespräch, da der CEO in der letzten Woche im 
Urlaub war. 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Super Team, die auch nach der Arbeit mal was trinken 
gehen. Da sich das Unternehmen in einen Inkubator 
(BioInnovation Institute) befindet hat man kontakt mit 

https://www.nyidanmark.dk/en-GB/You-want-to-apply/Interns?anchor=howtoapply
https://www.nyidanmark.dk/en-GB/You-want-to-apply/Interns?anchor=howtoapply
https://ihcph.kk.dk/
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weiteren Start-ups und kann gemeinsam an Events teil-
nehmen. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die Arbeitssprache ist English, man sollte schon ein 
sehr hohes Niveau beherrschen aber da es ein sehr in-
ternationales Team ist, ist es für keinen die Mutterspra-
che. 

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Mir hat das Praktikum private als auch fachlich viel ge-
bracht. Ich hoffe meine neuen Kontakte und eindrücke 
in meine Masterarbeite zu verwenden. Ich wollte auch 
gerne mal im Auslandarbeiten und ich denke das mir 
das Team die Integration sehr leicht gemacht hat. Ich 
finde auch das ich viele eindrücke zum Thema Start-up 
und Gründung bekommen habe und auch viel gelernt 
habe. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

4 Monate waren für mich ausreichend, aber ich wollte 
auch relative zügig mit der Master Thesis beginnen. 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Grob geschätzt, um die 1300 EUR pro Monat. Sehr 
hohe Mietkosten. Da der Staatliche Mindestlohn sehr 
hoch ist und es hohe Steuern auf Zucker oder Alkohol 
gibt ist essen und trinken ziemlich teuer. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Alles soweit erwähnt. 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich denke mir hat das Praktikum viel gebracht. Durch 
die Vielzahl der Aufgaben haben ich viele unterschiedli-
che Eindrücke bekommen, die mir bei meiner späteren 
Berufswahl definitive helfen werden. Außerdem hat es 
mich inspiriert bei der Arbeitsuche nicht unbedingt auf 
Deutschland zu beschränken. Ich fand auch die Bran-
che Medizintechnik, Biotechnik, und Pharma die ich hier 
kennengelernt habe sehr spannend. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich würde das Unternehmen definitive weiterempfehlen, 
da man viele Eindrücke bekommt und auch viel Verant-
wortung trägt, dafür das es nur ein Praktikum ist. Ich bin 
mir nicht sicher ob momentan eine Stelle frei ist, man 
kann es aber auch einfach probieren. Da sie ständig 
wachsen könnte es in Zukunft eine Ausschreibung ge-
ben. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 
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Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja x                Nein   
 

http://www.eu-servicepoint.de/

